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Projektraster 

Name, Institution und 
Funktion 

Maren Kurschat, Jobcenter Zollernalbkreis, Migrationsbeauftragte 

Art des Projekts 
und 
Projekttitel 

Informationsveranstaltung für Migrantinnen  
„einfach starten! – Impulse für Migrantinnen“ 

Zielgruppe Migrantinnen 

Ziel des Projektes Das Ziel ist es Migrantinnen Informationen zu vermitteln und auf die 
beteiligten Partner im Netzwerk aufmerksam zu machen.  

Planungsprozess, 
Zeitplan, wichtige 
Meilensteine 

Das Projekt wird gemeinsam mit der Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt (BCA) des Jobcenter Zollernalbkreis durchgeführt. Die 
Veranstaltung wurde für den 03.12.2019 geplant. In einem vorherigen 
Gespräch mit der Geschäftsleitung wurden die Eckpunkte und das Budget 
besprochen. 
Gemeinsam mit der BCA wurde geklärt  welche Träger und Partner 
eingeladen werden sollen. Im Anschluss daran haben wir gemeinsam 
Plakate und Flyer erstellt. Ebenso wurde eine entsprechende Liste 
bereitgestellt, um geeignete Kund*innen vorzumerken. Räumlichkeiten 
wurden angemietet und ein Catering Service beauftragt. Die 
Kinderbeaufsichtigung wurde geplant und organisiert. Ein Fragenkatalog 
für ein Interview mit vier Migrantinnen wurde ausgearbeitet und erstellt. 
Helfer*innen für den Veranstaltungstag aus den Kreisen der 
Mitarbeiter*innen wurden angefragt. Ein Presseartikel, welcher im Vorfeld 
über die Veranstaltung informiert, wurde erstellt. 

Beteiligte intern Geschäftsleitung, Teamleitung, BCA, Mitarbeiter*innen aus M&I und 
Leistung  

Beteiligte extern Es wurden Netzwerkpartner zur geplanten Veranstaltung am 03.12.2019 
eingeladen: DAA, Jugendamt mit STÄRKE-Kursen, Jugendförderverein, 
Diakonie, Caritas, ttg – team training, BBQ, Kinderschutzbund, Haus 
Nazareth usw. 

Projektdokumentation Welches Thema bearbeiten Sie im Rahmen Ihres Projektes? 
Als ich im Dezember 2018 bei der Abschlussveranstaltung der letzten 
„Interkulturellen Botschafter*innen“ war, fing ich schon an mir Gedanken 
über mein Projekt zu machen und schnell stand fest ich möchte eine 
Veranstaltung für Frauen mit Migrationshintergrund organisieren, um 
somit auf deren Herausforderungen aufmerksam zu machen. 
Warum hatte ich die Idee? Der besondere Personenkreis der 
„Migrantinnen“ beschäftigt mich schon lange in meiner täglichen Arbeit 
und liegt meiner Einschätzung nach nicht ausreichend im Fokus. 

Was wurde bisher erreicht und wie sind Sie vorgegangen? 
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Ich habe mir überlegt wie es gelingen könnte, Frauen mit 
Migrationshintergrund in den Fokus zu rücken und hatte dann die Idee eine 
Infoveranstaltung als Messe zu planen.  
Dabei war es mir wichtig, dass alle betroffenen Träger vor Ort sind, um mit 
den Frauen direkt in Kontakt zu treten. Um den typischen Amtscharakter 
zu umgehen, wurden neutrale Räumlichkeiten gewählt.  
Die speziellen Herausforderungen für Migrantinnen sollen im ersten Schritt 
erkannt und anschließend bearbeitet werden. 
Im Vorfeld wurde das Projekt gemeinsam mit der Geschäftsführung 
besprochen, die Idee wurde für gut empfunden und man unterstützte mich 
gleich zu Beginn und sicherte mir finanzielle Mittel zu.  
 
Ihr Tipp für eine erfolgreiche Umsetzung: 
Meiner Meinung nach ist es am Wichtigsten, sich im Vorfeld Gedanken zu 
machen wer die Zielgruppe des Projektes sein soll, und was genau für die 
Umsetzung notwendig ist. Klare Absprachen und Aufgabenklärung mit 
allen Personen, die am Projekt beteiligt sind, fallen ebenfalls darunter. 
Gemeinsame Gespräche mit allen Projektbeteiligten, wird aus meiner Sicht 
als hilfreich erachtet, um festzustellen welche Meilensteine bereits erldigt 
wurden und was noch zu tun ist.   

Evaluation Ein Evaluationsgespräch mit der Geschäftsleitung ist geplant. 

Bewertung der 
Ergebnisse 

Die Veranstaltung wurde sowohl von den Frauen als auch den Trägern sehr 
positiv wahrgenommen. Weitere Veranstaltungen dieser Art, sollten auch 
in Zukunft gefördert werden, um den Migrantinnen eine bessere Übersicht 
der Hilfsangebote zu ermöglichen. 
Schwierigkeiten gab es bei der Erstellung von Plakaten und Flyern, da nicht 
auf das Tool der Bundesagentur für Arbeit zurückgegriffen werden konnte. 
Es wurden eigenständig Flyer und Plakate entworfen was sehr zeitintensiv 
war.  

 
Bilder von der Veranstaltung am 03.12.2019 
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Auf den folgenden Seiten: Veranstaltungsplakat und Flyer 
 
 



 

 

 

 

 

INFOVERANSTALTUNG FÜR MIGRANTINNEN 

 

03.12.2019 

09:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Gemeindehaus Spitalhof, Spitalhof 10, 72458 
Albstadt 

Workshops/Infostände von verschiedenen Trägern mit 
folgenden Themen: 

- Kinderbetreuungsmöglichkeiten 

- Weiterbildungs-/Qualifizierungsmöglichkeiten 

- Spracherwerb 

- Unterstützungs- und Beratungsangebote für Frauen, 
Eltern und Familien 

 

„einfach starten! –  Impulse  

für Migrantinnen“ 
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MIGRANTINNEN  

 
 



 
 

PROGRAMM 
 

 

 

09:00 Uhr Begrüßung durch das Jobcen-
ter  

09:15 Uhr Interview mit Migrantinnen  

10:30 Uhr bis 13:00 Uhr Workshops/Info-
stände mit folgenden Themen:  

- Kinderbetreuungsmöglichkeiten 

- Weiterbildungs-/Qualifizierungs-
möglichkeiten  

- Spracherwerb 

- Unterstützungs- und Beratungsan-
gebote für Frauen, Eltern und Fa-
milien 

 

Eine Kinderspielecke mit Kreativangebot 
und Beaufsichtigung wird während der 
gesamten Veranstaltung angeboten. 

 
 
 
 

 

 

TEILNEHMENDE TRÄGER: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


